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Vollzug der Wassergesetze; 
Abbruch einer Brücke und Errichtung eines Durchlasses als Ersatzbau 

- am Haselbach (Fl.Nr. 347/2 Gemarkung Olgishofen) 
bei Fl.Nr. 363 Gemarkung Olgishofen und 

- an der Gutnach (Fl.Nr. 360 Gemarkung Herretshofen) 
bei Fl.Nr. 362 Gemarkung Herretshofen 

durch die Gemeinde Kirchhaslach 
 

 

Die Gemeinde Kirchhaslach beantragte mit Schreiben vom 12.02.2019 die wasserrechtliche Plange-

nehmigung für den Abbruch einer Brücke und Errichtung eines Durchlasses als Ersatzbau am Haselbach 

(Fl.Nr. 347/2 Gemarkung Olgishofen) bei Fl.Nr. 363 Gemarkung Olgishofen und an der Gutnach (Fl.Nr. 360 
Gemarkung Herretshofen) bei Fl.Nr. 362 Gemarkung Herretshofen. 

 

Für das Vorhaben ist eine allgemeine Vorprüfung nach § 7 Abs. 1 UVPG i.V.m. Nr. 13.18.1 der Anlage 1 

und Anlage 3 zum UVPG vorgesehen, in der über das Erfordernis der Umweltverträglichkeitsprüfung 

entschieden wird. Das Landratsamt Unterallgäu führte die erforderliche allgemeine Vorprüfung des 

Einzelfalls durch. 

 

Es handelt sich um bereits bestehende Brücken, die einer dringenden Sanierung bedürfen. Die nun als 

Ersatzbau vorgesehen Durchlässe haben aufgrund ihrer Größe keine gravierenden negativen Aus-

wirkungen auf die Umwelt und Dritte. Sie befindet sich nicht in einem besonders schützenswerten 
Bereich. Negative Auswirkungen auf die Ökologie bestehen nicht.  

 

Die allgemeine Vorprüfung der Merkmale des Vorhabens, des Standorts des Vorhabens und der Art und 

Merkmale der möglichen Auswirkungen des Vorhabens ergab, dass keine erheblichen nachteiligen 

Umweltauswirkungen vorliegen. 

 

Es wird hiermit festgestellt, dass für den Abbruch einer Brücke und Errichtung eines Durchlasses als 

Ersatzbau am Haselbach (Fl.Nr. 347/2 Gemarkung Olgishofen) bei Fl.Nr. 363 Gemarkung Olgishofen und 

an der Gutnach (Fl.Nr. 360 Gemarkung Herretshofen) bei Fl.Nr. 362 Gemarkung Herretshofen nach den 

Planunterlagen der LARS consult Gesellschaft für Planung und Projektentwicklung mbH, Memmingen vom 
Februar und Juni 2019 und des Gutachtens des Wasserwirtschaftsamtes Kempten vom 18.07.2019 aus 

o.g. Gründen eine Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung nicht besteht (§ 7 

Abs. 1 Satz 3 UVPG). 

 

Diese Feststellung wird entsprechend § 5 Abs. 2 UVPG bekannt gegeben und ist nicht selbstständig 

anfechtbar. 

 

Mindelheim, 13. August 2019  
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BEKANNTMACHUNGEN ANDERER DIENSTSTELLEN UND BEHÖRDEN 

 

 

24 - 9410.0 

 

 

Haushaltssatzung 
des Schulverbandes Mittelschule Erkheim, 

Landkreis Unterallgäu, für das Haushaltsjahr 2019 
 

 

I. 
 

Auf Grund des Art. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) i.V.m. Art. 40 Abs. 1 des 
Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (KommZG) und der Art. 63 ff der Gemeindeordnung (GO) 

erlässt der Schulverband Mittelschule Erkheim folgende Haushaltssatzung: 

 
§ 1 

 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird hiermit festgesetzt; er schließt 

im 

 

VERWALTUNGSHAUSHALT in den Einnahmen und Ausgaben mit  706.144 € 
 
und im  

 
VERMÖGENSHAUSHALT in den Einnahmen und Ausgaben mit 204.316 € 
 

ab. 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 

 
§ 3 

 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 

 
§ 4 

 
(1) VERWALTUNGSUMLAGE: 
 

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben 

im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2019 auf 283.500 € festgesetzt und nach der 
Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt (Verwaltungsumlage). 

 

2. Für die Berechnung der Verwaltungsumlage wird die maßgebliche Schülerzahl nach dem Stand vom 

01.10.2018 auf 135 Verbandsschüler festgesetzt. 

 

3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 2.100 € festgesetzt. 

 

  



- 212 - 

KABl. Nr. 32/2019 

(2) INVESTITIONSUMLAGE 
 

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben 
im Vermögenshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2019 auf 0 € festgesetzt und nach der Zahl der 

Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt (Investitionsumlage). 

 

2. Für die Berechnung der Investitionsumlage wird die maßgebliche Schülerzahl nach dem Stand vom 

01.10.2018 auf 135 Verbandsschüler festgesetzt. 

 

3. Die Investitionsumlage wird je Verbandsschüler auf 0 € festgesetzt. 

 
§ 5 

 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

wird auf 100.000 € festgesetzt. 

 

§ 6 
 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 

 
§ 7 

 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2019 in Kraft. 
 

Erkheim, 14. Augustl 2019 

SCHULVERBAND MITTELSCHULE ERKHEIM 

 

Seeberger 

Schulverbandsvorsitzender 

 
II. 

 

Das Landratsamt Unterallgäu hat als Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 07.08.2019 mitgeteilt, 
dass die Haushaltssatzung keine genehmigungspflichtigen Bestandteile enthält. 

 
III.  

 

Die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und allen ihren weiteren Anlagen wird bis zur nächsten 

amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung während der allgemeinen Dienststunden in der 

Geschäftsstelle/Kämmerei der Verwaltungsgemeinschaft Erkheim, Zimmer Nr. 7, öffentlich zur Einsicht 

bereitgelegt (Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO). 
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Haushaltssatzung 
des Schulverbandes Heimertingen, 

Landkreis Unterallgäu, für das Haushaltsjahr 2019 
 

 
I. 

 

Aufgrund der Art. 9 Abs. 7 und 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) i.V.m. Art. 40 

Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) und Art. 63 ff der Gemeinde-

ordnung für den Freistaat Bayern (GO) erlässt der Schulverband folgende Haushaltssatzung: 

 
§ 1 

 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird hiermit festgesetzt; er schließt 

im 
 

VERWALTUNGSHAUSHALT in Einnahmen und Ausgaben mit 282.250,00 € 

 

und im 

 

VERMÖGENSHAUSHALT in Einnahmen und Ausgaben mit 132.800,00 € 

 

ab. 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 

 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 

 

§ 4 
 

(1) VERWALTUNGSUMLAGE 
 

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von 

Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2019 auf 178.550,00 € festgesetzt 

und nach dem Verhältnis der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt. 

 

2. Für die Berechnung der Verwaltungsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach dem Stand 

vom 01.10.2018 auf 139 Verbandsschüler festgesetzt. 

 

3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 1.284,53 € festgesetzt. 

 

(2) INVESTITIONSUMLAGE 
 

1. Eine Investitionsumlage zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt wird für das 

Haushaltsjahr 2019 auf 40.000,00 € festgesetzt und nach dem Verhältnis der Verbandsschüler 

auf die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt. 



- 214 - 

KABl. Nr. 32/2019 

 

2. Für die Berechnung der Investitionsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach dem Stand 

vom 01.10.2018 auf 139 Verbandsschüler festgesetzt. 
 

3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 287,77 € festgesetzt. 

 
§ 5 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

wird festgesetzt auf 50.000,00 €. 
 

§ 6 
 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 

 
§ 7 

 

Diese Haushaltssatzung tritt zum 01.01.2019 in Kraft. 

 

Heimertingen, 16. August 2019 

SCHULVERBAND HEIMERTINGEN 

 

Jürgen Schalk 
Verbandsvorsitzender 

 

II. 
 

Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 

 

III. 
 

Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt gemäß Art. 9 Abs. 9 BaySchFG, Art. 41 KommZG, Art. 65 

Abs. 3 GO bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in der Geschäftsstelle der 
Verwaltungsgemeinschaft Boos, Fuggerstr. 3, 87737 Boos, Zi.Nr. 8, während der allgemeinen 

Dienststunden zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 

 

 

Hans-Joachim Weirather 
Landrat 


